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460 3(Iufttr. fdpweig. -ïranblu („3Mfterblatt")

muß äußerft forgfättig ausgeführt werben, bcnu bie
®i(|theit ber 9lot)rmuffe t)ängt nur bon ber fadjge^
mäßen unb guten StuSführung berfelben ab, ba bie in
Berroenbung genommenen ©rfa^mittel für Biet gut
®icht()eit beS StohrftrangeS faft nichts beitragen, ©ie
bitben rtur einen ©ctwi) für bie ©tridbidtjtnng gegen
bie fröhlichen ©inftüffe beS @rbreicf)§ unb ber Suft.
Diadh ber ^ertigftetlung ber @tricîbi(ï)tung mürben bie
SDhtffen anftatt mit Sötei mit ©ifenbraht ober ®ifen=
fyäncn üerftemmt. Berroenbet mttrbe gut angegtühter
(weicher) ®ifenbral)t bon OB bis 12 ram ©tärfe, ber,
in abgepaßte Sängen gefdhnitten, ju einem 25rat)tfeil
bon ber ©tärfe ber ®ic|tfuge gufammengebreßt nnb in
bie älhiffe eingetrieben unb berftemmt würbe. Sltit gleich

gutem (Srfotg würben auch lange ©fenbrehfpäne Oer*

weubet, bie' geglüht unb feilartig ^ufammengebreht in
bie SJÎuffe eingebracht würben. ®aS Berftemmen ber

ïftuffe mit ®ifenfpänen läßt fid) biel rafdjer unb fcfjöncr
bewerfftelligen als mit ®ral)t. SDurcß Slnftrith mit einer
teerölhultigen garbe, bie nid)t ßart unb nicht fpröbe
wirb, ba fie fonft leicht abbrödett, wirb bem Berroften
borgebeugt. Slfphatt ober ^5ecf) ift wegen ber großen
©probigfeit unb wegen ber ©efapr beS SlbbrödelnS
nicht empfehlenswert. ®er mit bett betriebenen ®icf)=

tungSmitteln hergefteüte $Rol)tftrang würbe mehreren
®ichtigfeitSproben mit Suft bis auf 5000 mm VV. S.

unterzogen, bie alle ein feljr günftigeS Ergebnis
aufwiefen. („@par= unb ©rfafemittel" 1917.)

Literatur»
Betrieb «ab Unterhalt non geHtral&iijtutflen nnt»

fqftemattfche Kontrolle bed Brennmaterial » 33er-
brand}«. Settfaben für 3e«t*alheijungSbefiher
unb Beruf S ^ eia e t. Bon grätig Çerjog, f>et«

jungS=KontrolIeur ber ©tabt Sutern. Berlag oon
iRafdher & Sie. tn Zürich- Bretè gr. 1.70.

9iad) einer ©chilberung ber persönlichen Angaben

jum ßroede beS richtigen ^eijenS unb fachgemäßer Be-
btenung ber Anlage gibt ber Berfaffer forootjl bem £>ctjer
role auch bem f>e1jung§6efifcer eine Sfletije »on Batfdjlägen,
beren lîlnroenbung fte inftanb fefct, ju erteilen, baß ber
Betrieb baS $öcl)fte bei gertngften 3lnroenbungen leiftet.
®iefe beratenben SBitife finb auf ben prattifchen @rfaf)

rungen beS Berfofferë aufgebaut; fie finb für ben Be*
trieb oon gentralheijungen »on J)öd)ftem SBert, unb ba

fte etne SXrt oon Seitfähen für eine fpatfame Sßirtfdjaft
in fadhlidher unb petfönlicher fünficht barfteüen, fo ift
ju begrüßen, baß fte einmal in erfchöpfenber äßelfe ju
fammengeftellt roorben finb. ®aSfelbe gilt auch für bie

in einem fragen Anhange gegebenen SStnfe für bie Ü6er'
nähme unb Unterhaltung oon fpeijungSanlagen. ©ehr
beachtenswert finb bie Borfdhläge über bie etngufdpa*
genben SBege gur Beftimmung ber notroenbigen Btengen
oon Brennmaterial. ®ie ®rad)fül)rung ber Sfonlrotb
oorfthläge nad) Maßgabe ber aufgehellten Settfä^e fann
bei gtößern Steigungen tn ©dpüen unb öffentlichen ®e<
bäuben oon Borteil fetn, roie bieS bie SOUtteilungen beS

BerfafferS über feine Arbeiten beim feigen ber Sugetnet
©djuüjäufer beroelfen. 3m gangen liefert bie Brofchüre
einen nicht gu untetfdjäßenben Bettrag gum ootlen Ber-
ftänbniS beS (when perfönlichen SSßerteS bei Bebienung
oott gentralen ÇeigungSanlagen.

Bom gleichen Berfaffet ift ebenfalls fehr empfehtenS-
roert feine „Anleitung gum 3ln!auf unb gur duali*
tätS^Beftimmung oon Sohlen, $orf, Çolg unb
anbern Brennmaterialien, foroie beren Ber»
roenbung in 3entralhetgungS Seffeln, roeldje

gum ißretS oon 40 StS. erhältlich ift.

Zu verkaufen
infolge Aufgabe dieses Artikels

ca. 10,000 m

Kehlstäbe

Hohlkehlen, Verkleidungs-, Falz-,

Gurten- und Rundstäbe, Gesimse

etc. in verschiedenen Profilen

und Stärken.

Offerten an 6380

Fritz Renggli, Holzhdlg.

Wolhuscn (Luz

Zu verkaufen:
I Sackausklopfmaschine
I Feldschmiede
I Schleifstein
I Hobelbank
1 Kontroll-Wächteruhr

2 Wasserpumpen (Giroud)
I Dezimalwaage

10 Gewichtplatten
4 grosse Hanfseile
8 Flaschenzüge
4 Kokskörbe
I Kopiermaschine

10 Differdinger-Balken NP. 45
und 65

div. Riemenscheiben, Lager,
Transmissionswellen.

Offerten sub Chiffre K 6461
an die Expedition.

Zu verkaufen
einige Wagen 6350

iter
45 und 60 mm.

P. Grossmann, Teclin.

Baugeschäft, Brfenz (Bern).

mHHBnHHBEBHHHHHEfl

Zu kauten gesucht

Drehbank
Drehlänge 1000 — 2000 mm,
Spitzenhöhe 200—400 mm.

Hub 400-450 mm.
Nur in gutem Zustand be-

tindliche, kräftig gebaute Ma-
schinen können berücksichtigt
werden.

Oiterten mit Angabe von
Preis, Gewicht, Herkuntt, Bau-
jähr, Krattbedarf und Haupt-
Dimensionen sind zu richten
unter Chiffre B 6422 an die
Expedition.

Zu verkaufen
eine sehr gut erhaltene

Richtplatte
2000x800x65 mm dick, Ger

wicht ca. 720 kg; eine neue

650x160x50; 1 guterhaltene

mit Holzbock, mit Stempel ü.

Matrilzen bis 10 mm.
Offerten sind zu richten an-

G. Pospischil, Median.

Basel. 6377

Wegen Platzmangel

sofort billig zu verkaufen

eine bereits neue, kombinierte

Hl-

600mm. Gleichfalls einen tadel-

los erhaltenen

440 Volt, Leistung 4 PS, Touren
1500, kompl. m. Spannschienen,
eine Marmortafel mit Ampère-
meter, Doppelpolschalter "in
Sicherungen und Anlasser, °
Amp beides erstkl. Fabrikat-
(Zwischenverkauf vorbehalten-J

Offerten unter Chiffre C W

6298 an die Exped. erwünscht-

Zu verkaufen

1 Bohrmaschine
tür Handbetrieb, moderne Hus-

liibrung

1 Schraubstock
Alles so gut wie neu, werden

billigst abgegeben. u

Angebote wolle man »

Chilfre S 6471 an die Exp®°-

einserden.

zu zirka 1,2 m Gefälle u.

2000 Sekunden Liter ^444

zu kaufen gesucht

G. Imhof, mecii. Werkstä"®

Willisau (Kt. Luzernf
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muß äußerst sorgfältig ausgeführt werden, denn die

Dichtheit der Rohrmuffe hängt nur von der sachge-
mäßen und guten Ausführung derselben ab, da die in
Verwendung genommenen Ersatzmittel für Blei zur
Dichtheit des Rohrstranges fast nichts beitragen. Sie
bilden nur einen Schutz für die Strickdichtung gegen
die schädlichen Einflüsse des Erdreichs und der Luft.
Nach der Fertigstellung der Strickdichtung wurden die

Muffen anstatt mit Blei mit Eisendraht oder Eisen-
spänen verstemmt. Verwendet wurde gut angeglühter
(weicher) Eisendraht von 0 6 bis 12 mm Stärke, der,
in abgepaßte Längen geschnitten, zu einem Drahtseil
von der Stärke der Dichtfuge zusammengedreht nnd in
die Muffe eingetrieben und verstemmt wurde. Mit gleich

gutem Erfolg wurden auch lange Eisendrehspäne ver-
wendet, die geglüht und seilartig zusammengedreht in
die Muffe eingebracht wurden. Das Verstemmen der

Muffe mit Eisenspänen läßt sich viel rascher und schöner
bewerkstelligen als mit Draht. Durch Anstrich mit einer
teerölhaltigen Farbe, die nicht hart und nicht spröde
wird, da sie sonst leicht abbröckelt, wird dein Verrosten
vorgebeugt. Asphalt oder Pech ist wegen der großen
Sprödigkeit und ivegen der Gefahr des Abbrvckelns
nicht empfehlenswert. Der mit den beschriebenen Dich-
tungsmitteln hergestellte Rohrstrang wurde mehreren
Dichtigkeitsprvben mit Luft bis auf 5000 mm VV. g.

unterzogen, die alle ein sehr günstiges Ergebnis
auswiesen. (»Spar- und Ersatzmittel" 1017.)

Literatur.
Betrieb ««d Unterhalt von Zentralheizungen und

systematische Kontrolle des Brennmatertal - Ver-
branchS. Leitfaden für Zentralheizungsbesitzer
und Berufsheizer. Von Franz Herzog, Hei-
zungs-Kontrolleur der Stadt Luzern. Verlag von
Rascher à Cie. in Zürich. Preis Fr. 1.70.

Nach einer Schilderung der persönlichen Angaben
zum Zwecke des richtigen Heizens und sachgemäßer Be-
dtenung der Anlage gibt der Verfasser sowohl dem Heizer
wie auch dem Heizungsbesitzer eine Reihe von Ratschlägen,
deren Anwendung sie instand setzt, zu erreichen, daß der
Betrieb das Höchste bei geringsten Anwendungen leistet.
Diese beratenden Winke sind auf den praktischen Ersah
rungen des Verfassers aufgebaut; sie sind für den Be-
trieb von Zentralheizungen von höchstem Wert, und da
sie eine Art von Leitsätzen für eine sparsame Wirtschaft
in sachlicher und persönlicher Hinsicht darstellen, so ist

zu begrüßen, daß sie einmal in erschöpfender Weise zu-

sammengestellt worden sind. Dasselbe gilt auch für die

in einem kurzen Anhange gegebenen Winke für die über-
nähme und Unterhaltung von Heizungsanlagen. Sehr
beachtenswert sind die Vorschläge über die etnzuschla-
genden Wege zur Bestimmung der notwendigen Mengen
von Brennmaterial. Die Durchführung der Kontroll-
Vorschläge nach Maßgabe der aufgestellten Leitsätze kann
bei größern Heizungen in Schulen und öffentlichen Ge-
bäuden von Vorteil sein, wie dies die Mitteilungen des
Verfassers über seine Arbeiten beim Heizen der Luzerner
Schulhäuser beweisen. Im ganzen liefert die Broschüre
einen nicht zu unterschätzenden Beitrag zum vollen Ver-
ftändnis des hohen persönlichen Wertes bei Bedienung
von zentralen Heizungsanlagen.

Vom gleichen Verfasser ist ebenfalls sehr empfehlens-
wert seine „Anleitung zum Ankauf und zur Quali-
täts-Bestimmung von Kohlen, Torf, Holz und
andern Brennmaterialien, sowie deren Ver-
Wendung in Zentralheizungs-Kesseln, welche

zum Preis von 40 Cts. erhältlich ist.

?u verkaufen
inlolge Tluigsbe dieses /irtikels

oa. 10,000 m

Kàtà
liolckelà, wltleiàgs-, sà-,
Kàn- um! ààà, Kesime

à. in vmeliiànen î^làn
uni! 8tâàn.

(liierten an 6380

k'ritx lìenAAìi, WMg.
tVolkusen (Kux).

Tuvsrksuksn:
I Saoksuskloptmasobine
I poldsvkmieds
I Soklsitstsin
I l-lobelbsnk
1 Xontroll-IVâvbteruki'

2 (Vasserpumpen (Kiroud)
I Veximslwaagv

10 tZewiobtplstten
4 grosse Kianfseils
8 plasobsnxiige
4 Xokskörbv
I Xopisrmssobine

w IZifferdinger-UsIken 81?. 45
und 65

d!v. Niemensobeibsn, kager,
Krsnsmlssionswellsn.

(liierten sub Lkiiire li 6461
an die Expedition,

Tu vsrkKàn
einige Wagen MS

U
45 und 60 mm.

p. levi n

lZaugesobäk, Rl-IenZl (Lern).

Au ltâulen gttuM
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8pitxenköke 200—400 mm.

ttuk 400-450 mm.
kiur in gutem Zustand be-

iindlicke, krsitig gebaute (Via-

sckinen können berüoksicktigt
werden.

(liierten mit Angabe von
preis, (iewickt, lierkunlt, klau-
jakr, Krsitbedarl und kdaupt-
dimension«» sind xu riokten
unter Lkdire tî 6422 an die
Expedition.
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